
Übungsaufsatz zur Inhaltsangabe: 
 

                      Elisabeth Langgässer: Saisonbeginn 
 

In der Kurzgeschichte „Saisonbeginn“ schildert Elisabeth Langgässer von der Judenfeindlichkeit in 
einem Touristenbergdorf. 
 
Drei Männer der Gemeinde sollen ein Schild vor dem Dorf aufstellen, auf dem der Text „In diesem 
Kurort sind Juden unerwünscht.“ steht. Unschlüssig beraten sich die Männer, wo die Tafel am besten 
stehe. Nach langem probieren bleibt ihnen nur noch die Möglichkeit, den Schriftzug rechts neben 
einem Wegkreuzes anzubringen. Während ihrer Arbeit bleiben sie nicht unbeachtet: Schulkinder 
helfen ihnen, Frauen und Männer lesen interessiert die Inschrift. Die meisten Leute jedoch gehen nicht 
darauf ein, nur zwei Nonnen, die am Kreuz nebenan gearbeitet hatten, schauen sich unsicher an. Als 
die Arbeiter zufrieden ihr Werk betrachten, werden zwei Gegensätze, die direkt nebeneinander stehen, 
deutlich. Nämlich der gekreuzigte Christus mit der Inschrift „Jesus von Nazareth, König der Juden“ 
(=I.N.R.I) als ein Teil ihres Glaubens und das Schild „In diesem Kurort sind Juden unerwünscht.“. 
 


